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Stadt 

Heidelberg 

D ruc ks ache: 

0 0 4 4 / 2 0 2 2 / B V    
D a t um: 

19.01.2022 

Fe de rführung: 

Dezernat II, Stadtplanungsamt 

B e t eiligung: 

 

B e t reff: 

Ma sterplan Im Neuenheimer Feld / Neckarbogen –  
Konsolidierungsphase und weiteres Vorgehen Anhörung 

von Betroffenen gemäß § 33 Absatz 4 Gemeindeordnung  
hier: 
He rr Prof. Dr. Bernhard Eitel, als Rektor der Ruprecht-
Ka rls-Universität Heidelberg, oder Stellvertretung  
und 

He rr Bernd Müller, als Leiter des Amtes Mannheim und 
He idelberg, Vermögen und Bau Baden-Württemberg, oder 
Stellvertretung 

B e s c h l u s s v or l a g e  

B e ra tungsfolge: 

G remium: Sit zungstermin: B eh andlung: 
Z u stimmung zur 
B eschlussempfehlung: 

Han dzeichen: 

Stadtentwicklungs- und 
Bauausschuss 

15.02.2022 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  
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B eschlussvorschlag der Verwaltung: 

Der Stadtentwicklungs- und Bauausschuss beschließt die Anhörung von Herrn Prof. Dr. 
Bernhard Eitel als Rektor der Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg oder Stellvertretung 
und Herrn Bernd Müller als Leiter des Amtes Mannheim Heidelberg, Vermögen und Bau 
Baden-Württemberg oder Stellvertretung als Betroffene gemäß § 33 Absatz 4 
Gemeindeordnung. 
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Begründung:  

Herr Professor Eitel und Herr Müller sollen als Vertreter der Universität Heidelberg beziehungsweise 
des Landes Baden-Württemberg gemäß § 33 Absatz 4 Gemeindeordnung in der Sitzung des 
Stadtentwicklungs- und Bauausschusses als Beteiligte zum Masterplanverfahren Im Neuenheimer 
Feld / Neckarbogen zum Ergebnis der Konsolidierungsphase und zum weiteren Vorgehen gehört 
werden sowie für Rückfragen zur Verfügung zu stehen. 

Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des 
Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg  

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes   
 
keine 
 

2. Kritische Abwägung / Erläuterungen zu Zielkonflikten: 
 
Keine  
 

gezeichnet 
Jürgen Odszuck 
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